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Kurzfassung 

Das Amt für Kultur und Sport (AKS) ermöglicht einer breiten Bevölkerung den Zugang zu Kultur 
und Sport. In dieser Vorlage werden die strategische Ausrichtung des kantonalen Kultur- und 
Sportengagements in der Globalbudgetperiode 2027–2029 aufgezeigt und die zu deren Umset-
zung notwendigen Finanzmittel beantragt. 

Die Produktegruppen sind dieselben wie bisher. 

Für die Globalbudgetperiode 2027–2029 stehen die weitere Umsetzung der Massnahmen des 
Kulturleitbilds, die weitere Planung und Umsetzung der Strategie zur Förderung der Schlösser 
und Burgen im Kanton Solothurn, die Stärkung von Schloss Waldegg sowie die Umsetzung der 
Massnahmen des neuen Sportleitbilds im Zentrum (LP-Ziel B.3.8.3). Die dafür notwendigen per-
sonellen und finanziellen Ressourcen werden im vorliegenden Globalbudget ausgewiesen. Zu-
dem wurden einzelne Ziele, Indikatoren und statistische Messgrössen überprüft und an die aktu-
ellen Aufgaben und Zuständigkeiten angepasst. Der Fokus liegt insbesondere auf der Stärkung 
der kulturpflegerischen Partnerschaften (u.a. Solothurner Filmtage), der Erhaltung von Schloss 
Waldegg, der Umsetzung der Strategie zur Förderung der Schlösser und Burgen, der Weiterfüh-
rung der Massnahmen aus dem Kulturleitbild sowie der Umsetzung des Sportleitbilds (u.a. der 
Ausarbeitung eines Sportförderungsgesetzes) und der Weiterentwicklung der Sportförderung 
(Prävention, Inklusion und Förderung). 

Der für die neue Globalbudgetperiode beantragte Verpflichtungskredit beträgt 
31'036'000 Franken. Er liegt rund 2,5 Mio. Franken bzw. 9 % über dem bisherigen Verpflich-
tungskredit von 28,5 Mio. Franken. 

a) Globalbudget: «Kultur und Sport» 

1. Produktegruppe 1: Kulturförderung und Kulturpflege 

1.1 Kulturelle Vielfalt im ganzen Kanton fördern 

1.2 Kulturpflegerische Partnerschaften sorgsam behandeln und ausbauen 

1.3 Institution Schloss Waldegg erhalten und als kantonales Zentrum für Kultur und 
Begegnung fördern 

2. Produktegruppe 2: Sport 

2.1 Förderung des Breitensports, insbesondere von Jugend und Sport 

b) Verpflichtungskredit 2027 bis 2029 31'036'000 Franken 
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Sehr geehrte Frau Präsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir unterbreiten Ihnen nachfolgend Botschaft und Entwurf zum Globalbudget «Kultur und 
Sport» für die Jahre 2027 bis 2029. 

1. Einleitende Bemerkungen 

Gemäss Art. 69 Abs. 1 der Bundesverfassung (BV) vom 18. April 1999 (SR 101) sind die Kantone 
für den Bereich der Kultur zuständig. Zusammen mit den Gemeinden trägt der Kanton die Ver-
antwortung für die Förderung und Pflege der Kultur (Art. 102 der Verfassung des Kantons Solo-
thurn [Kantonsverfassung; KV] vom 8. Juni 1986 [BGS 111.1]). Art. 102 KV verpflichtet den Kan-
ton und die Gemeinden, das kulturelle Leben zu schützen und zu vermitteln, die individuelle 
schöpferische Entfaltung zu fördern, die Teilnahme am kulturellen Leben zu erleichtern sowie 
das Kulturgut zu erhalten. Gemäss Art. 113 KV unterstützen der Kanton und die Gemeinden zu-
dem die sinnvolle Freizeitgestaltung, die Jugendarbeit und den Sport. 

Das Gesetz über Kulturförderung vom 28. Mai 1967 (BGS 431.11) bildet zusammen mit den da-
zugehörigen Verordnungen die Grundlage der öffentlichen Kulturpflege. Die entsprechenden 
Aufgaben werden insbesondere in der Verordnung über die künstlerische Ausschmückung staat-
licher Bauten vom 4. Juli 1978 (BGS 431.117) und in der Verordnung über das Kuratorium für 
Kulturförderung vom 26. Januar 2004 (BGS 431.115) konkretisiert. Gestützt auf das Gesetz über 
Kulturförderung verabschiedete der Regierungsrat im Jahr 2020 zwei Grundlagen für die öffent-
liche Kulturpflege und Kulturförderung des Kantons Solothurn. Zum einen beschreibt das Kul-
turleitbild die Werthaltungen, Grundsätze, strategischen Schwerpunkte und Ziele für die Förde-
rung, Pflege und Vermittlung der solothurnischen Kultur. Ein Katalog mit 25 Massnahmen legt 
die Umsetzung zur Erreichung der kurz-, mittel- und langfristigen Ziele fest. Zum anderen bil-
den die Richtlinien zum Umgang mit Kunst im Eigentum des Kantons Solothurn und der dazu-
gehörige Massnahmenkatalog die Handlungsgrundlagen in diesem Bereich. Ein wichtiges Ziel 
der neuen Globalbudgetperiode 2027–2029 besteht darin, die langfristigen Massnahmen anzu-
stossen und die mittelfristigen abzuschliessen. 

Im Bereich des Sports enthält das Bundesgesetz über die Förderung von Sport und Bewegung 
(Sportförderungsgesetz; SpoFöG) vom 17. Juni 2011 (SR 415.0) die rechtlichen Grundlagen für 
die Sportförderung, insbesondere für das Programm «Jugend und Sport» (J+S; siehe Art. 6 Abs. 
1 SpoFöG). Mit dem am 17. November 2025 vom Regierungsrat verabschiedeten Sportleitbild 
(RRB Nr. 2025/1911) verfügt der Kanton Solothurn erstmals über eine strategische Grundlage für 
die Entwicklung der Bewegungs- und Sportförderung. Damit wurden die Voraussetzungen ge-
schaffen, die Sportförderung künftig stärker auf Basis statistischer Auswertungen dienstleis-
tungs- und zielorientiert zu steuern. 

Gestützt auf diese rechtlichen Grundlagen ermöglicht der Kanton breiten Bevölkerungskreisen 
den Zugang zu Kultur und Sport. Das AKS fördert das Kulturschaffen, erfüllt Aufgaben der Kul-
turpflege und unterstützt mit der kantonalen Sportfachstelle als Kompetenz- und Dienstleis-
tungszentrum den öffentlich-rechtlichen Sport. Es wirkt fachlich an der Gestaltung der kantona-
len Kultur- und Sportpolitik mit, wobei Denkmalpflege und Archäologie ausgenommen sind. Zu-
dem erarbeitet es Leistungsvereinbarungen mit Institutionen und überprüft die vereinbarten 
Ziele und Aufgaben (siehe Ziffer 3.2.1, Indikatorensets 12 und 13). Das AKS unterstützt, fördert 
und berät Organisationen und Personen aus den Bereichen Kultur und Sport, richtet im Rahmen 
der gesetzlichen Vorgaben ordentliche Beiträge aus und nimmt zuhanden des Departements 
des Innern (DDI) Stellung zu Gesuchen um Beiträge aus dem Swisslos-Fonds und dem Swisslos-
Sportfonds. 
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Das Kantonale Kuratorium für Kulturförderung ist ein im Auftrag des Regierungsrates tätiges 
Fachgremium aus Kultursachverständigen. Es beurteilt Gesuche für Projekt- und Publikationsbei-
träge sowie Defizitdeckungsgarantien, vergibt Förderpreise, schreibt Wettbewerbe und weitere 
kulturfördernde Massnahmen aus. Darüber hinaus beantragt es den Ankauf von Kunstwerken 
und wirkt bei der Durchführung von Veranstaltungen mit. Ferner unterbreitet das Kuratorium 
dem Regierungsrat Vorschläge für Auszeichnungen des künstlerischen Schaffens (Auszeich-
nungspreise; § 8 der Verordnung über das Kuratorium für Kulturförderung vom 26. Januar 2004 
[BGS 431.115]). Das AKS führt die Geschäftsstelle des Kuratoriums. 

Im Rahmen des Bundesprogramms «Jugend und Sport» (J+S) erfüllt das AKS Vollzugs- und Koor-
dinationsaufgaben und führt die Geschäftsstelle der Kantonalen Sportkommission. Die Kanto-
nale Sportkommission und die Sportfachstelle beraten das Departement und den Regierungsrat 
in allen Fragen des Sports. Die Sportkommission wird vor wichtigen Entscheidungen im Fachbe-
reich Sport angehört und in Vernehmlassungsverfahren einbezogen. Sie beobachtet die Ent-
wicklungen im Sport, pflegt den regelmässigen Kontakt zur Sportszene und beantragt dem Re-
gierungsrat geeignete Massnahmen. Zudem schlägt sie Sportlerinnen und Sportler sowie Persön-
lichkeiten, die sich in besonderem Masse für den Sport einsetzen, für Auszeichnungspreise vor 
(§ 5 der Verordnung über die Kantonale Sportfachstelle und die Kantonale Sportkommission 
[Sportverordnung] vom 25. Juni 2001 [BGS 523.11]). 

Die folgenden Schwerpunkte, die unter anderem aus den Handlungszielen des Legislaturplans 
2025–2029 abgeleitet sind, stehen in der Globalbudgetperiode 2027–2029 im Zentrum und bil-
den eine wichtige Grundlage für den beantragten Verpflichtungskredit: 

– Der Regierungsrat hat das AKS mit der weiteren Planung und Umsetzung der Stra-
tegie zur Förderung der Schlösser und Burgen im Kanton Solothurn beauftragt 
(LP-Ziel B.3.8.1 sowie RRB Nr. 2025/1068 vom 23. Juni 2025); 

– Die strategische Planung und anschliessende Projektierung eines interinstitutionel-
len kantonalen Lagers für Kulturgüter (LP-Ziel B.3.8.2) sollen mit einer umfassenden 
Bedürfnisanalyse eingeleitet werden; 

– Die Massnahmen des neuen Sportleitbilds werden umgesetzt und ein Sportförde-
rungsgesetz wird erarbeitet (LP-Ziel B.3.8.3 sowie RRB Nr. 2025/1911 vom 17. No-
vember 2025); 

– Nach Abschluss des kantonalen Übersichtsinventars im Jahr 2026 beginnen ab 2027 
die Erarbeitung und anschliessende Umsetzung einer Strategie zum Umgang mit 
dem audiovisuellen Kulturerbe im Kanton Solothurn. Grundlage bildet der Mass-
nahmenplan des Kulturleitbilds; 

– Die Solothurner Filmtage haben sich in den vergangenen Jahren stärker positioniert 
und in verschiedenen Bereichen nachhaltig weiterentwickelt. Um diese Entwicklung 
nicht zu gefährden, soll die Finanzierung durch den Kanton massvoll angepasst wer-
den; 

– Ein weiterer Tätigkeitsschwerpunkt des AKS bleibt die Mitwirkung an der digitalen 
Transformation (KRB Nrn. SGB 0192a/2022 und SGB 0192b/2022). 
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2. Bezug zu den Planungsgrundlagen des Regierungsrates 

 

 

3. Leistungsauftrag und Saldovorgabe 

3.1 Leistungserbringer 

Name Produktegruppen Leistungserbringende Dienststelle/Abteilung 
1. Kulturförderung und Kulturpflege 
2. Sport 

Amt für Kultur und Sport 

3.2 Produktegruppen 

3.2.1 Produktegruppe 1: Kulturförderung und Kulturpflege 

Die Produktegruppe 1 umfasst die Kulturförderung, die Kulturpflege, Schloss Waldegg, weitere 
angegliederte Institutionen sowie die fachliche Unterstützung der kantonalen Kulturpolitik. In 
der Globalbudgetperiode 2027–2029 stehen insbesondere die weitere Umsetzung der Massnah-
men des Kulturleitbilds, die Stärkung kultureller Partnerschaften sowie die Planung und Umset-
zung der Strategie zur Förderung der Schlösser und Burgen im Kanton Solothurn im Vorder-
grund. 

Das Kulturleitbild des Kantons Solothurn dient als Orientierungsrahmen für die kantonale Kul-
turförderung, -pflege und -vermittlung. Die Umsetzung erfolgt anhand eines separaten Mass-
nahmenkatalogs. Verschiedene Massnahmen sind bereits abgeschlossen oder in den ordentli-
chen Betrieb überführt worden. Dazu zählen insbesondere die digitale Gesuchsabwicklung, die 
Anpassung der Zusammensetzung des Kuratoriums, die webbasierte Kulturgüterdokumentation 
sowie die Erarbeitung der Strategie zur Förderung der Schlösser und Burgen. Die Pflege der kan-
tonalen Kunstsammlung und die Gewährleistung ihrer Zugänglichkeit werden als Daueraufga-
ben weitergeführt wie auch weiterentwickelt. 

Mehrere zentrale Umsetzungsschritte sind weiterhin in Bearbeitung. Dazu gehört insbesondere 
die Überarbeitung der Förderkriterien, Fördergefässe, Richtlinien und Merkblätter. Sie sollen bis 
Ende 2027 abgeschlossen werden. Noch teilweise offen und von weiteren Entscheiden abhängig 
sind zudem Kommunikationsmassnahmen wie die Weiterentwicklung der Internetseiten, die 

Legislaturplan 2025–2029 Enthalten in Pro-
duktegruppen 

Nr. Handlungsziel 1 2 

B.3.8.1 Gezielte Förderung und Weiterentwicklung der Schlösser und Bur-
gen 

x  

B.3.8.2 Planung eines kantonalen Kulturgüterdepots x  

B.3.8.3 Verabschiedung und Umsetzung des Sportleitbilds Kanton Solo-
thurn 

 x 

Integrierter Aufgaben- und Finanzplan 2027–2030 Enthalten in Pro-
duktegruppen 

Nr. Massnahme 1 2 

5929 
Gezielte Förderung und Weiterentwicklung der Schlösser und Bur-
gen 

x  

5930 Planung eines kantonalen Kulturgüterdepots x  

5931 
Verabschiedung und Umsetzung des Sportleitbilds Kanton Solo-
thurn 

 x 
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Einführung eines Newsletters oder die Erstellung eines Tätigkeitsberichts. Diese Massnahmen 
sind eng mit der übergeordneten Digitalisierungsstrategie verknüpft. 

Ein weiterer Schwerpunkt ist die finanzielle Stabilisierung der Stiftung Schloss Waldegg. Das 
Schloss wird als kantonales Zentrum für Kultur und Begegnung weitergeführt und im Rahmen 
der Strategie zur Förderung der Schlösser und Burgen gezielt weiterentwickelt. Für die Stabili-
sierung und Weiterentwicklung ist ein zusätzlicher Mittelbedarf von jährlich 220'000 Franken 
vorgesehen. 

Zu den weiteren Vorhaben gehören die Erarbeitung einer Strategie zum Umgang mit dem foto-
grafischen beziehungsweise audiovisuellen Kulturerbe, die Kulturvermittlung, die Überprüfung 
des Angebots «SOkultur und Schule», Massnahmen zur Chancengerechtigkeit sowie der struktu-
rierte Austausch mit den Gemeinden. Insgesamt ist die Umsetzung der Massnahmen des Kultur-
leitbilds weit vorangeschritten. 
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3.2.2 Produktegruppe 2: Sport 

Die Produktegruppe 2 beinhaltet die Tätigkeiten der Sportfachstelle als Kompetenz- und Dienst-
leistungszentrum für den öffentlich-rechtlichen Sport. Die Sportfachstelle unterstützt die Gestal-
tung der kantonalen Sportpolitik fachlich. Sie berät Organisationen und Personen im Bereich 
Sport und nimmt zuhanden des DDI Stellung zu Gesuchen um Beiträge aus dem Swisslos-Sport-
fonds. Sie fördert die sportlichen Aktivitäten, insbesondere von Jugend und Sport (J+S), und ini-
tiiert, koordiniert und begleitet Sport- und Bewegungsprojekte in Kooperation mit Gemeinden, 
Schulen, Sportvereinen und anderen Organisationen. Die Sportfachstelle ist zudem Geschäfts-
stelle der Kantonalen Sportkommission.  

Für die Planperiode 2027–2029 ff. wurden die Massnahmen aufgrund entsprechender Ziele prio-
risiert. Es werden die rechtlichen Grundlagen für die zukünftige Bewegungs- und Sportförde-
rung erarbeitet. Gleichzeitig wird die kantonale Sportkommission zielorientiert weiterentwi-
ckelt und die Sportfachstelle nachhaltig als Kompetenzzentrum «Sport» positioniert. 

Im Breiten- und Leistungssport liegt der Fokus auf besseren Steuerungs- und Unterstützungsin-
strumenten. Dazu gehören der Aufbau einer Sportvereinsdatenbank als direkter Kommunikati-
onskanal zu Vereinen und Verbänden, eine Strategie für den ungebundenen Sport, die Schaf-
fung der Beratungs- und Unterstützungsangebote im Bereich Sport und Gesellschaft (Präven-
tion, Ethik und Inklusion) sowie der Ausbau von Flexibilisierungsmassnahmen zur Vereinbarkeit 
von Ausbildung und Leistungssport, insbesondere auf Sekundarstufe I und II, sowie Beratungs- 
und Unterstützungsangebote im Bereich Leistungssport. 

Im Bereich Sport und Bildung sollen zusätzliche Bewegungszeiten ausserhalb des regulären 
Sport- und Bewegungsunterrichts gefördert werden. Um dieses Ziel zu erreichen, werden Schu-
len sensibilisiert, praxisorientierte Unterrichtsmaterialien bereitgestellt und der freiwillige J+S-
Schulsport sowie das Label «so.fit» gezielt gestärkt.  
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Ein weiterer Schwerpunkt der nächsten Jahre liegt bei Sportinfrastruktur, Bewegungsräumen 
und Sportevents. Dazu werden ein kantonales Sportanlagenkonzept, eine Strategie zur Förde-
rung von Bewegungsräumen und die webbasierte Applikation «Sportmap Kanton Solothurn» 
umgesetzt. Ergänzend soll der Kanton gezielt nationale und internationale Sportevents bewer-
ben, polysportive Events unterstützen, kantonale J+S-Lager weiterentwickeln und den kantona-
len Schulsporttag regelmässig in den Regionen durchführen. 

Das neue Sportleitbild gibt für die kommenden drei und mehr Jahre einen verbindlichen Pla-
nungsrahmen vor. Es bündelt die bisherigen Grundlagenarbeiten, schafft eine gemeinsame stra-
tegische Ausrichtung und übersetzt diese in konkrete Entwicklungsziele. 
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3.3 Saldovorgabe und Verpflichtungskredit 

Saldovorgabe 

 

Verpflichtungskredit 

 

 

3.4 Personal 

 

Personalentwicklung innerhalb der neuen Globalbudgetperiode: 

Für die neue Globalbudgetperiode wird gegenüber dem massgebenden Vergleichswert von ei-
ner Erhöhung des Pensenbestandes um 2,7 Pensen ausgegangen. Der zusätzliche Ressourcenbe-
darf verteilt sich auf rund 3 Stellen. Er steht im Zusammenhang mit dem erweiterten Leistungs-
auftrag des Amtes, insbesondere mit der Umsetzung der Strategie zur Förderung der Schlösser 
und Burgen im Kanton Solothurn, der Stärkung der Kulturförderung und Kulturpflege sowie 
der Umsetzung der Massnahmen des Sportleitbilds. 

Im Bereich Kultur werden für die folgenden zusätzlichen Aufgaben und Weiterentwicklungen 
1,4 Pensen benötigt: 

– Umsetzung der langfristigen Massnahmen des Kulturleitbilds,  

– Überarbeitung von Förderkriterien und Fördergefässen,  

– steigende Anzahl und Komplexität von Fördergesuchen,  

– Planung und Umsetzung der Strategie zur Förderung der Schlösser und Burgen, 
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– Erarbeitung und anschliessende Umsetzung einer Strategie im Zusammenhang mit 
dem audiovisuellen Kulturerbe,  

– Bedürfnisanalyse für die strategische Planung und anschliessende Projektierung ei-
nes interinstitutionellen kantonalen Lagers für Kulturgüter, 

– Pflege, Planung und Weiterentwicklung der kantonalen Kunstsammlung, 

– Kulturvermittlung und Koordination kultureller Partnerschaften. 

Im Bereich Sport entstehen zusätzliche Aufgaben aus der Umsetzung des Sportleitbilds. In den 
gesellschaftsrelevanten Bereichen «Prävention», «Inklusion» und «Ethik» soll hierfür eine Fach-
stelle «Sport und Gesellschaft» (0,5 Pensen) für Beratungs- und Unterstützungsangebote ge-
schaffen werden. Des Weiteren wird die Leistungssportförderung des Kantons durch das «Kom-
petenzzentrum Sport» mit einer Fachstelle «Leistungssport» (0,5 Pensen) neu strukturiert und 
ausgestaltet. Zudem wird die Breitensportentwicklung, insbesondere die Promotion des freiwilli-
gen Schulsports und des so.fit-Labels (Qualitätslabel für sport- und bewegungsfördernde Schu-
len) gestärkt. Hierfür bedarf es einer Erhöhung um zusätzliche 0,3 Pensen. 

Die zusätzlich beantragten 1,3 Pensen für die Kantonale Sportfachstelle bedeuten eine Steige-
rung des Stellenetats von netto 0,5 Pensen gegenüber 1991 – dabei gilt es die inzwischen mar-
kant gesteigerte gesellschaftliche Relevanz und Entwicklung des Sports, insbesondere auch den 
Ausbau des Bundesprogramms von «Jugend und Sport (J+S)», zu berücksichtigen. 

3.5 Veränderungen von Leistungen und Finanzen 

3.5.1 Veränderungen im Leistungsauftrag 

Zu den wichtigsten Veränderungen im Leistungsauftrag gehören die weitere Umsetzung der 
langfristigen Massnahmen des Kulturleitbildes, die gezielte Förderung und Weiterentwicklung 
der Schlösser und Burgen, die Stärkung von Schloss Waldegg als kantonales Zentrum für Kultur 
und Begegnung, die Planung eines kantonalen Kulturgüterdepots sowie die Umsetzung des 
Sportleitbilds. Im Bereich Sport stehen insbesondere die Vorbereitung sportrechtlicher Grundla-
gen, die Weiterentwicklung des freiwilligen Schulsports und des so.fit-Labels sowie die Umset-
zung des Bundesprogramms «Jugend & Sport» im Vordergrund. Die Ziele, Indikatoren und sta-
tistischen Messgrössen wurden überprüft und an die Aufgaben- und Finanzplanung 2027–2029 
angepasst. 

3.5.2 Einfluss Massnahmenplan 2024 

Die Massnahme D_DBK_10 «Reduktion Beitrag an die Stiftung Zentralbibliothek» wird wie ge-
plant umgesetzt und ab dem Jahr 2027 gegenüber dem Voranschlagswert 2026 um 100'000 
Franken gekürzt. 
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3.5.3 Laufende Globalbudgetperiode 

Verpflichtungskredit GB-Periode 2024–2026 
 

in MCHF 
Genehmigter Verpflichtungskredit gemäss KRB SGB Nr. 0213/2023 28.5 
+2,0 % Lohnerhöhung infolge Teuerungsausgleich per 1. Januar 2024  
gemäss RRB Nr. 2023/2016 vom 5. Dezember 2023 

+0.3

+0,6 % Lohnerhöhung infolge Teuerungsausgleich per 1. Januar 2026  
gemäss RRB Nr. 2025/1910 vom 17. November 2025 

+0.0

Bereinigter Verpflichtungskredit 28.8 
Voraussichtliches Ergebnis des Verpflichtungskredits (RE24 + RE25 + VA26) 29.3 
Zu begründende Differenz   +0.5 
 
 

  

Begründung Detail Total 
Total Personalaufwand   +0.1 
- Mehraufwand durch die Erarbeitung der Strategie zur Förderung 

der Schlösser und Burgen im Kanton Solothurn (RRB 2025/1068 vom 
23. Juni 2025). 

+0.1  

    
Total Sachaufwand   +0.0 
- Die Abweichungen sind auf nicht planbare Personal- und Sachauf-

wände im Bereich Kultur und Sport (u. a. befristete Stellenerhöhun-
gen, Mutterschaft/Vertretung, Gesuche, Sportleitbild, Wegfall der 
Rückerstattungen (Abkommen mit Kantonen), Mehraufwand we-
gen schneller vorangeschrittenen Bauarbeiten Investitionsbeitrag an 
das Kloster Mariastein sowie auf die Defizitdeckungsgarantie ge-
genüber der Stiftung Schloss Waldegg) zurückzuführen. 

 +0.4 

    
Total Ertrag   
 Keine Veränderung  +0.0 
Total   +0.5 
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3.5.4 Neue Globalbudgetperiode 

Vergleich der laufenden und zukünftigen GB-Periode in MCHF 
Voraussichtliches Ergebnis des Verpflichtungskredits 2024–2026 
(RE24 + RE25 + VA26) 

29.3 

Beantragter Verpflichtungskredit 2027–2029 31.0 
Zu begründende Differenz  +1.7 
 
 

  

Begründung Detail Total 
Total Personalaufwand   +0.8 
- Reguläre Stufenanstiege und Teuerung ab 2026 (Statistische Lohner-

höhung infolge Teuerungsausgleich für Mitarbeitende der angegliederten In-
stitutionen MAZ, ZBS und Waldegg.) 

+0.2  

- Personelle Verstärkung zur Erfüllung des veränderten Leistungsauf-
trags und infolge der Entwicklung des Amtes und div. Lohn-Einrei-
hungsanpassungen. 

+0.6  

    
Total Sachaufwand   +0.9 
- Erhöhung der Beiträge an Kulturinstitutionen +0.1  
- Erhalt von Schloss Waldegg als kantonales Zentrum für Kultur und 

Begegnung: Plan26 0,770 Mio. Franken, Plan 27–29 je 0,990 Mio. 
Franken; Mehrbedarf über drei Jahre rund 0,7 Mio. Franken 

+0.7  

- Umsetzung und Weiterentwicklung des Sportleitbilds, Vorbereitung 
sportrechtlicher Grundlagen, freiwilliger Schulsport, so.fit-Label, Ko-
ordination und Entwicklung im Themenfeld Sport und Gesellschaft, 
Leistungssport/Netzwerk Leistungssport und Kommunikationsmass-
nahmen 

+0.1  

    
Total Ertrag   +0.0 
- Keine Veränderung +0.0  
    
Total   +1.7 

Die Zunahme entfällt im Wesentlichen auf den Personal- sowie auf den Sach- und Transferauf-
wand. Beim Personalaufwand führen reguläre Lohnentwicklungen, Einreihungsüberprüfungen 
und die personelle Verstärkung zur Erfüllung des erweiterten Leistungsauftrags zu einem Mehr-
bedarf von rund 0,8 Mio. Franken. Der Sach- und Transferaufwand steigt um rund 0,9 Mio. Fran-
ken. Hauptfaktoren sind die Erhöhung der Beiträge an Kulturinstitutionen, der Erhalt von 
Schloss Waldegg als kantonales Zentrum für Kultur und Begegnung sowie zusätzliche Aufgaben 
im Zusammenhang mit dem Sportleitbild, dem Sportförderungsgesetz, dem freiwilligen Schul-
sport, dem so.fit-Label und weiteren Sportförderungsmassnahmen. Die Erträge bleiben über die 
neue Globalbudgetperiode betrachtet stabil und stellen keinen wesentlichen Treiber der Verän-
derung dar. 

4. Finanzgrössen und Investitionen ausserhalb Globalbudget 
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5. Rechtliches 

Der nachfolgende Beschluss untersteht als gebundene Ausgabe (Verpflichtungskredit) nicht dem 
fakultativen Referendum nach Artikel 36 der Verfassung des Kantons Solothurn (Kantonsverfas-
sung; KV) vom 8. Juni 1986 (BGS 111.1) (Art. 37 Abs. 1 Bst. c KV). 

6. Antrag 

Wir bitten Sie, auf die Vorlage einzutreten und dem nachfolgenden Beschlussentwurf zuzustim-
men. 

Im Namen des Regierungsrates 

Susanne Schaffner 
Frau Landammann 

 

Yves Derendinger 
Staatsschreiber 
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7. Beschlussesentwurf 

Globalbudget «Kultur und Sport» für die Jahre 2027 bis 2029 

Der Kantonsrat von Solothurn, gestützt auf Artikel 74 Abs. 1 Bst. b und Abs. 2 der Kantonsver-
fassung vom 8. Juni 19861), gestützt auf § 19 Abs. 1 und § 20 des Gesetzes über die wirkungsori-
entierte Verwaltungsführung vom 3. September 2003 (WoV-G)2), nach Kenntnisnahme von Bot-
schaft und Entwurf des Regierungsrates vom 22. September 2026 (RRB Nr. 2026/1640), be-
schliesst: 

1. Für das Globalbudget «Kultur und Sport» werden für die Jahre 2027 bis 2029 folgende Pro-
duktegruppen und Ziele festgelegt: 

1.1 Produktegruppe 1: Kulturförderung und Kulturpflege 

1.1.1 Kulturelle Vielfalt im ganzen Kanton fördern 

1.1.2 Kulturpflegerische Partnerschaften sorgsam behandeln und ausbauen 

1.1.3 Institution Schloss Waldegg erhalten und als kantonales Zentrum für Kultur und 
  Begegnung fördern 

1.2 Produktegruppe 2: Sport 

1.2.1 Förderung des Breitensports, insbesondere von Jugend und Sport 

2.  Für das Globalbudget «Kultur und Sport» wird als Saldovorgabe für die Jahre 2027 bis 2029 
ein Verpflichtungskredit von 31'036'000 Franken beschlossen. 

3.  Der Verpflichtungskredit für das Globalbudget «Kultur und Sport» wird bei einer vom Re-
gierungsrat beschlossenen Lohnanpassung gemäss § 17 des Gesamtarbeitsvertrages (GAV) 
vom 25. Oktober 2004 angepasst. 

4.  Der Regierungsrat wird mit dem Vollzug beauftragt.  

Im Namen des Kantonsrates 
 

Präsidentin Ratssekretär 

 
 

Dieser Beschluss unterliegt nicht dem Referendum. 
 
  

 _______________  

1) BGS 111.1. 
2) BGS 115.1. 
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Verteiler KRB 

Elektronische Publikation im Ratsinformationssystem 
Departement für Bildung, Kultur und Sport, durch DS DBKS via Geschäftsverwaltungssystem 
Amt für Kultur und Sport, durch DS DBKS via Geschäftsverwaltungssystem 
Finanzdepartement via Geschäftsverwaltungssystem 
Amt für Finanzen 
Parlamentscontroller 
Parlamentsdienste (xxxx/2026) 


